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Montag den 15- September.

Consistonal-Ausschreiben wegen des Beytrags zu Unterhaltung der Kirchen -
Pfarr- und Schulgebäude.

Unsern gnädigen und günstigen Gruß zuvor. Ehrsame, gute Gönner!

tt^achdem Höher« OrtS gnädigst gutgefunden worden, das am 28ten Februar 1766. wegen
Jt Unterhaltung der Kirchen. Pfarr. und Schulgebäude ergangene Ausschreiben in folgender,
maaße näher zu bestimmen, und anders zu modificiren: daß es bey der zeitherigen Observanz,
«ornach die Fuhren der Baumaterialien von den Anspännern ohnentgeldlrch verrichtet, dahingegen
die Handdienste von den Beysassen aufgleiche Art gethan worden, fernerhin gelassen; sodann der
Beytrag zu den Bau» und andern Kosten zufolge des vorerwehnten AusschreibenS in regula
 zwar nach dem Fuß der Contribution geschehen, dadurch aber eine auf die Mannschaft, oder
sonst zu machende anderweite gütliche Repartition unter sich nicht ausgeschlossen, sondern diejeni
ge, welche nach jeden Orts Gelegenheit und besondern Umständen für die billigste gehalten wird,
auch billig vorgezogen, bey einiger Contradiction aber eS bey der Ordnung schlechterdings gelas
sen werden soll: So befehlen Wir Euch diese Vorschrift den Unterthanen nicht nur gewöhn li,
chermaßen bekannt zu machen, sondern in vorkommenden Fällen euch selbst hiernach zu achten.
In dessen Versetzung sind wir Euch günstig und freuadlich geneigt. Cassel den i2ten May 178z.

Fürstlich Hessisches Lonsistorium daselbst.

Citat io EdiSfali /.

 I) Nachdeme der auf Ordre beurlaubte Konstabel Johann Adam Koch von Rheinfels ohnlängst
auögerretten, und dem Vernehmen nach in fremde KregSdtensie gegangen ist; so wird

Srrr der.


